
Wie nehme ich teil?
Wenn Sie nach dem eine Promotion an einer Hoch-
schule aufgenommen haben, die mit Nacaps-koope-
riert, erhalten Sie im Frühling 2023 per Email einen 
Link, mit dem Sie an der Online-Befragung teilnehmen 
können. Unsere Partner finden Sie auf unserer   Website 
www.nacaps.de. Ihre Hochschule ist nicht dabei? 
 Sprechen Sie das Promotionsbüro oder die Leitung 
Ihrer Hochschule an!

Wie aufwändig ist es teilzunehmen?
Zur Beantwortung des Online-Fragebogens werden 
Sie ca. eine halbe Stunde benötigen. Dabei werden wir 
Sie vor allem über Ihre aktuelle Promotionssituation, 
 Karriere- und Lebensziele befragen.

Wir freuen uns, wenn Sie auch an den jährlich folgenden 
Anschlussbefragungen teilnehmen, die uns die Längs-
schnittperspektive auf Berufsverläufe und Lebenswege 
Promovierender eröffnen.

Werden meine Angaben vertraulich behandelt?
Ja! Ihre inhaltlichen Angaben werden in einem 
 geschützten Bereich auf den hausinternen Servern des 
DZHW gespeichert. Sofern Sie uns Ihre Kontaktdaten zur 
Verfügung stellen, verwahren wir diese in einem davon 
getrennten, ebenfalls geschützten Bereich. Die Kontakt-
daten benötigen wir, um Sie für die Folgebefragungen 
einladen zu können.

Wer steht hinter Nacaps?
Nacaps ist ein Projekt des Deutschen Zentrums für 
Hochschul- und Wissenschaftsforschung (DZHW), geför-
dert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF). Nacaps kooperiert mit zahlreichen promotions-
berechtigten Hochschulen in ganz Deutschland, mit 
denen wir die Befragung gemeinsam durchführen.

Kontakt
Dominik Adrian 
Öffentlichkeitsarbeit
Tel.: +49 (0)30 206 4177 – 34
nacaps-info@dzhw.eu
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Was ist Nacaps?
Nacaps steht für National Academics Panel Study und ist 
eine Längsschnittstudie des Deutschen Zentrums für 
Hochschul- und Wissenschaftsforschung (DZHW). In regel-
mäßigen Abständen werden Promovierende und später 
auch Promovierte zu ihren Promotionsbedingungen und 
-erfolgen, Karrierezielen, Chancen und Entscheidungen 
sowie zu ihrer allgemeinen Lebenssituation befragt.

Worum geht es?
Ziel der Studie ist es, ein umfassendes Bild über Promo-
vierende und Promovierte in Deutschland zu gewinnen. 
Dabei interessieren uns vor allem Promotionsbedingun-
gen und -erfolge, Karriereabsichten und Berufsverläufe 
sowie allgemeine Lebensbedingungen.

Mit Nacaps wird systematisch die Bedeutung Promovie-
render und Promovierter für das Hochschul- und Wissen-
schaftssystem und den Innovationsstandort Deutschland 
untersucht. Bislang fehlt eine solche Studie.

Viele Ergebnisse der ersten Befragungsrunden (2019 und 
2021) haben wir als interaktive Grafiken in unserem Daten-
portal nacaps-datenportal.de aufbereitet. Fortlaufend 
werten wir die Forschungsdaten aus und stellen sie ano-
nymisiert auch der Scientific Community zur Verfügung. 
Wissenschaftsforschung, Hochschulen und Politik profi-
tieren so von den neu gewonnenen Erkenntnissen – und 
nicht zuletzt auch Sie als Promovierende!

Warum sollte ich teilnehmen?

Sie unterstützen ein Forschungsprojekt. 
Als Doktorand*in forschen Sie selbst. Nacaps ist ein 
Projekt der Hochschul- und Wissenschafts-

forschung, das sich in erster Linie an die Scientific 
 Commu nity richtet. Unterstützen Sie uns – kollegial – 
mit Ihrer Teilnahme!

Ihre Erfahrungen prägen zukünftige Entscheidungen.
Neben Forscher*innen nutzen auch Hochschulen 
und Politik die Ergebnisse, um evidenzbasiert 

Entscheidungen zu treffen. Sie können Angebote oder 
Programme auf ihre Wirksamkeit überprüfen und so 
Promotionsbedingungen verbessern und Forschende in 
der Qualifizierungsphase gezielter fördern.

Sie helfen, Argumente mit Fakten zu unterfüttern.
Arbeitsbedingungen und Karriereverläufe von 
Wissenschaftler*innen werden in der Öffentlich-

keit heiß diskutiert, zuletzt z. B. unter dem Hashtag 
#IchBinHanna. Ihre Antworten auf unsere Fragen werten 
wir ergebnisoffen aus und können so belastbare Daten in 
diese Debatten tragen.

Ihr persönlicher Weg zählt.
Ob Musikwissenschaftler oder Chemikerin, 
Stipendiat oder wissenschaftliche Mitarbeiterin:  

Promovieren in Deutschland hat vielfältige Formen. 
Um diese Diversität abzubilden, ist jede und jeder einzelne 
Promovierende gefragt.

Sie reflektieren Ihren eigenen Werdegang. 
Nutzen Sie die Befragung für eine Reflexion Ihres 
eigenen Werdegangs. Die Ergebnisse der Studie 

werden in anonymisierter Form in einem öffentlich 
zugänglichen Datenportal bereitgestellt und bieten 
Ihnen eine interessante Außenansicht.

Sie werden Teil einer einzigartigen Studie.
Unsere Studie bildet die Promotions-
landschaft in Deutschland erstmals 

 detailliert ab. Nacaps ist die einzige repräsentative 
wissenschaftliche Untersuchung über Promovierende 
und Promovierte in Deutschland. 
Werden Sie Teil davon!

Unser Dank.
Als Dankeschön für Ihre Teilnahme verlosen wir 
unter allen Teilnehmenden attraktive Preise.
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